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1. Allgemeine Informationen

Am 11.03.2022 wurden die neuen Spielformen im KinderfuBball in Bonn vom DFB-Bundestag bestatigt. Die Regelung tritt
mit Beginn der Saison 2024/25 in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt werden die bisherigen Wettbewerbungsangebote im Bereich
der G-, F- und E-Junioren abgeldst.

Mit der neuen Spielform Kinderfuball tauchen bei den Vereinen im Kreisverband immer wieder Fragen auf. Diese wollen
wir aufgreifen und haben dafiir diese Orientierungshilfe erarbeitet. Diese ist lediglich ein Wegweiser und soll als Hilfsmittel
fur Funktionare, Trainer und Eltern dienen.

Im Nordsé&chsischen FuBballband bieten wir die Spielform bereits seit der Saison 2019/2020 bei den G-Junioren an und
seit der Saison 2021/2022 auch im Bereich der F-Junioren. Die Erfahrungen und das Feedback aus den Turniertagen nutzen
wir gerne um die KinderfuBballevents noch besser organisieren, planen und gestalten zu kdnnen. Hinweise und
Anregungen kdonnen jederzeit an den KinderfuBballbeauftragten Daniel Bela Uber folgende Mailadresse platziert werden:
daniel.bela@fv-nordsachsen.de

2019/2020
Apr. 2019 2020/2021 und 202 1/2022

* Beschluss Beschaffung 24 Minitore + Musikanlage + Hiitchen + Leibchen

Aug. 2019
« Prasentation KF iterversamm . Sep. 2020 — Okt. 2020
Sep. 2019 —Jun. 2020 3 KF-Turniere (3vs3) G-Junioren in 2 Staffeln im Wechsel mit
8 KF-Ti (3vs3) G-J 2 Staffel Wechsel Turnierform
. ~Turniere (3vs3) G-Junioren in 2 Staffeln im Wechsel mit . ;
Turnierform Abbruch durch Pandemie Sep. 2022 — Nov. 2022
Sep. 2021 - Okt. 2021
. . . . . ® 24 KF-Turniere (3vs3) G-Junioren in 4 Staffeln
* 5 KF-Turniere (3vs3) G-Junioren in 2 Staffeln im Wechsel mit © 24 KF-Turniere (3vs3) F-Junioren in 7 Staffeln im Wechsel mit
Turnierform Fairplayliga
* 2 KF-Turniere (3vs3) F-Junioren in 2 Staffeln als Zusatzangebot zur
Fairplayligla ) € Dez. 2022 - Feb. 2023
* Unterbrechung durch Pandemie * 2 KF-Turniere G-Junioren
Apr_ 2022 * 4 KF-Turiniere F-Junioren
* 24 Minitore als Leihgabe SFV Mrz. 2023 - Juni. 2023
Mrz. 2022 - Juni 2022 * 24 KF-Turniere (3vs3) G-Junioren in 4 Staffeln
Restart * 1 KF-Festival (3vs3) G-Junioren mit den 4 Staffeln
estar . R . R . * 25 KF-Turniere (3vs3) F-Junioren in 7 Staffeln im Wechsel mit
* 3 KF-Turniere (3vs3) G-Junioren in 2 Staffeln immer Wechsel mit Fairplayliga

Turnierform
* 3 KF-Turniere (3vs3) F-Junioren in 2 Staffeln als Zusatzangebot zur
Fairplayliga

* 4 KF-Festivale (3vs3) F-Junioren in 2 Staffeln (West und Ost)

2. Spielidee

Die neuen Spielformen sollen allen Kindern so viel Spielzeit wie moéglich bieten und somit die Chance auf persdnliche
Erfolgserlebnisse erhéhen, er soll den fehlenden StraRenfullball in den Verein bringen. Mit den Kindern wachsen
altersgerecht die Spielfelder, Spielerzahl, Tore und Balle. Das Spielprinzip des KinderfuBball deckt dabei die
altersspezifischen Schwerpunkte ab.

G-Junioren:
o Vielseitige, sportiibergreifende, allgemeine Ball- und Bewegungsschulung zum Kennenlernen des eigenen
Korpers und der Umwelt
o FuBball verstehen durch das Meistern unterschiedlicher Situationen
e Erlernung des Umgangs mit Sieg und Niederlage
e Jedes Spiel ist eine neue Chance
F-Junioren:
e Entwicklung koordinativer Fahigkeiten
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Technische- und spielerische Vielseitigkeitsschulung zum Kennenlernen der Basistechniken
Personliche Erfolge fiir jedes Kind durch Dribblings, Passe, Zweikampfe, Tore, ...
Vermeidung standiger Misserfolge

e Erproben eigener Moglichkeiten und Grenzen
E-Junioren:

e Entwicklung koordinativer Fahigkeiten

e Technische- und spielerische Vielseitigkeitsschulung zum Vertiefen der Basistechniken

e Spielerisch eigene Losungen finden (anregen von Ideenreichtum und Phantasie)

ENTWICKLUNGS-

GERECHTER
MEHR ALTERS-
TORE ' GERECHTER
MEHR MEHR
BALLKONTAKTE SPIELZEIT
1

MEHR INDIVIDUELLE MEHR
ERFOLGSERLEBNISSE DRIBBLINGS

Entwicklung von den Gibis zu den E-Junioren

2.1. Vorteile des KinderfuRball

e Kind steht im Mittelpunkt o Jedes Kind ist standig e Forderung der

e Forderung der Kreativitat gefordert Handlungsschnelligkeit

e Mehr Spielpositionen e Mehr Torchancen e Forderung der individuellen

e Ausgewogeneres e Mehr Dribblings Entwicklung
Leistungsniveau e Mehr Ballkontakte
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e Alle sind aktiv eingebunden e Spiele werden intensiver e Alle lernen Angriff und
e Kleinere Teams moglich e Mebhr Spielzeit fur alle Abwehr

2.2.  Was spricht noch fiir den KinderfuBball

e Eine Turnierliga reduziert die Anzahl der Pflichtspieltage und schafft Freirdaume fiir Vereine
e Miteinander der Trainer wird geférdert
o Kleine Spiele (flexible Spielformen) fordern Handlungsschnelligkeit und Spielverstandnis

e Jeder Verein organisiert Spielrunden (weniger als Spieltage) und kann so Erfahrungen fir die Ausrichtung von
Turnieren sammeln

e Turnierformen sind wirtschaftlich attraktiv

2.3. Studien
Messbare Unterschiede — Studie Uni Nlrnberg Messbare Unterschiede — Studie TSG Hoffenheim

@ Laufgeschwindigkeit —vs?
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3. Irrtimer im KinderfuRball

Irrtum 1: Im KinderfuRball wird bis zur E-Jugend nur noch Drei-gegen-Drei auf vier Minitore gespielt.

Richtig ist das KinderfuBball ein Konzept darstellt, welches eine klare Differenzierung zwischen den Altersklassen schafft
und sich dabei an die Entwicklung der Kinder anpasst.

Irrtum 2: Es wird auf Torhuter verzichtet

Richtig ist das bereits in der E-Jugend regelmaRig Torhiiter zum Einsatz kommen. Es ist auch die Altersklasse, ab der es

Sinn macht, allmahlich spezifischer zu trainieren. In den jlingeren Altersklassen steht die vielseitige Bewegungserfahrung
im Mittelpunkt.

Irrtum 3: Zu den Turnieren sind fir jedes Feld Trainer erforderlich

Richtig ist das die Kinder Aus oder Foulspiel selbst regeln kdnnen, so wie auf einem Bolzplatz auch. Kommt es dennoch zu
Situationen, wo eine erwachsene Person von Noten ist, z.B. bei offen Schuhe, Verletzungen kdnnen Eltern in einer
Funktion als Spielbegleiter helfen.

Irrtum 4: Schiedsrichter in den unteren Altersklassen werden abgeschafft
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Richtig ist das viele Verbande, unter anderem auch der NFV, seit vielen Jahren schon bis zu den E-Junioren in Fair-Play-
Ligen spielt und somit fordert, dass Kinder eigene Entscheidungen treffen. Unterstiitzung erhalten diese nur durch
Betreuer und Trainer.

4. Entwicklungsplan bis zur finalen Einfilhrung zur Saison 2024/25

‘ Saison 2024/25
* G-/F-/E-Junioren
‘ « KinderfuBball
Saison 2023/24
* G-Junioren

‘ « KinderfuBball
Saison 2022/23 « F-Junioren
. « KinderfuBball
* G-Junioren « E-lunioren
+ KinderfuBball * Spielrunde 6vs6
Saison 2021/22 « F-Junioren im Wechsel

Ki fi Il
* Spielrunde 6vs6 * KinderfuBiba
* KinderfuRball

* G-Juniorenim Wechsel
* Turnierform

Saison 2020/21 « KinderfuBball

* F-Junioren Pilotphase

* G-Juniorenim Wechsel
* Turnierform
* KinderfuRball

Saison 2019/20

* G-Junioren Pilotphase

5. Grundregeln im NFV
Die im folgenden aufgefiihrten Regeln bilden einen Rahmen zur Orientierung bei den G- und F-Junioren. Wichtig ist ein
gemeinsames Verstandnis aller Ubungsleiter vor dem Turnierbeginn.

e Zu Beginn des Spiels verteilen sich die Spieler*innen einer Mannschaft auf ihrer Torlinie.

e Ein Tor darf nur aus der gegnerischen Schusszone ermittelt werden.

e Nach jedem Tor besteht eine Rotationspflicht nach einer festen Reihenfolge fiir beide Mannschaften, unabhangig
davon, wer das Tor erzielt hat.

e Rotiert wird auf Hohe der Mittellinie — das Spiel geht dabei weiter!

e Das heiRt Betreuer*in und Rotationsspieler*innen beider Mannschaften stehen geschlossen an der Mittellinie.
(Stange/Hiitchen)

e Falls in einem Spiel nicht geniligend Tore fallen, wird zusatzlich spontan rotiert. (Empfehlung nach 2 Minuten)

e AbstoRR und Anstol’ werden von der eigenen Grundlinie als Dribbling oder Pass ausgefiihrt.

e Bei An- und Absto muss die gegnerische Mannschaft die Schusszone verlassen.

e Bei Seitenaus und Eckball wird der Ball eingepasst oder -gedribbelt. Tore diirfen dabei nur INDIREKT erzielt
werden. Das heif’t, der Ball muss vorher mindestens einmal gespielt werden.

e Kommt es zu keiner schnellen Spieleréffnung bei Freistoen oder Ausball, muss immer mindestens ein Abstand
von 3 Metern gehalten werden.

o Beieinem RegelverstoR (auBerhalb der eigenen Schusszone) gibt es einen FreistoR, der indirekt oder als Dribbling
ausgefihrt werden darf.

e Fouls werden mit einem FreistoR bzw. Strafangriff fir die gegnerische Mannschaft geahndet.

e Was es nicht gibt: Einwrfe, Abseits und Elfmeter.

e Bei Unentschieden entscheidet wer das letzte Tor geschossen hat, bei 0:0 dann Schere-Stein-Papier

e Hauft sich der Fall, dass Kinder langer auf der Torlinie stehen, um das Tor zu verteidigen, sollte man die Kinder
zunachst darauf hinweisen, dass dies nicht erlaubt ist. Optional kann ein bewusstes Versperren des Tores mit
einem Strafangriff geahndet werden.
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e Bei drei Toren Unterschied darf die zuriickliegende Mannschaft einen Spieler zusatzlich einwechseln, bis wieder
ein geringerer Abstand hergestellt ist.

e Hat die zuriickliegende Mannschaft keinen zusatzlichen Spieler, reduziert sich das fihrende Team um einen
Spieler

Ab den E-Junioren wird auf Jugendtore gespielt, daraus ergeben sich nachfolgende Regularien:

¢ Anstol an der Mittellinie
¢ AnstoB innerhalb des Strafraums durch passen, werfen, dribbeln oder schiel3en
e Mittellinie ist aktiv
e Rickpass ist nicht erlaubt
e Seitenaus / Eckball
o Einpassen oder Eindribbeln, Tore nur indirekt moglich
o Abstand durch Gegenspieler 3m
e FreistoR
o Pass oder Dribbling, Tore nur indirekt moglich
o Abstand durch Gegenspieler 3m
e EinTor darf nur aus der gegnerischen Spielfeldhalfte ermittelt werden.
¢ Nach jedem Tor besteht eine Rotationspflicht nach einer festen Reihenfolge fiir beide Mannschaften, unabhangig
davon, wer das Tor erzielt hat.
¢ Rotiert wird auf Hohe der Mittellinie.
¢ Das heillt Betreuer*in und Rotationsspieler*innen beider Mannschaften stehen geschlossen an der Mittellinie.
(Stange/Hiitchen)
e Falls in einem Spiel nicht genligend Tore fallen, wird zusatzlich spontan rotiert. Es ist darauf zu achten das alle
Spieler die gleiche Spielzeit erhalten.

6. Saisonplanung

In der Saison 2022/23 wurden die KinderfuRball Events im Bereich der G- und F-Junioren erstmal vollstandig durch die
Vereine umgesetzt. Viele Vereine haben die Chance genutzt und Erfahrungswerte mit dem Jugendausschuss geteilt. Diese
bieten einen wichtigen Input fir die zukiinftige Saisonplanung. Die zwei zu beriicksichtigen Kernthemen sind die Anzahl
der Turniere und das jedes Turniere mit denselben Mannschaften stattfindet.

Gegenlberstellung Saison 2022/23 zu einer moglichen Planung Saison 2023/24. Eine genaue bzw. detaillierte Einteilung
ist abhadngig von der Anzahl gemeldeter Mannschaften.

G-Junioren
Planung Saison 2022/23 Mogliche Planung
e 12 KinderfuBballturniere (4 Staffeln 4 6 gemeldeter e 8 KinderfulRballturniere (x Staffeln & 4 gemeldeter
Teams, regional eingeteilt) Teams, regional eingeteilt, mit Neueinteilung im
e 3 Ubergreifende Festivals (flr alle Vereine bis 32 Frihjahr)
Teams) e 4 Ubergreifende Festivals (Unterteilung DZ/EB und
e 2 Runden Kreis-, Kinder- Jugendspiele TO/0Z)
e 2 Runden Kreis-, Kinder- Jugendspiele
Dies entspricht 17 Spieltagen. Dies entspricht 14 Spieltagen.
F-Junioren
Planung Saison 2022/23 Mogliche Planung
e 7 KinderfuRballturniere (7 Staffeln a 7-8 gemeldeter e 12 KinderfuBballturniere (x Staffeln 4 4 gemeldeter
Teams, regional eingeteilt) Teams, regional eingeteilt, mit zwei Neueinteilungen)
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e 7 Spieltage in einer einfachen
Meisterschaftsspielrunde

e 2 Ubergreifende Festivals (fir alle Vereine bis 32
Teams)

e 4 Runden Kreis-, Kinder- Jugendspiele (alle Vereine)

Dies entspricht 20 Spieltagen.

e 2 Ubergreifende Festivals (Unterteilung DZ/EB und
TO/0Z)

e 2 Runden Kreis-, Kinder- Jugendspiele (erste Runde
regional, zweite Runde Uberregional)

Dies entspricht 16 Spieltagen.

E-Junioren

Planung Saison 2022/23

e 11 Spieltage in einer einfachen
Meisterschaftsspielrunde (4 Staffeln 4 10-11
gemeldeter Teams, regional eingeteilt)

e 10 Spieltage in der einer einfachen Hauptrunde zur
Ermittlung der Platzierung (in Gesamtgebiet
Nordsachsen)

e 4 Runden Kreis-, Kinder- Jugendspiele (alle Vereine)

Dies entspricht 25 Spieltagen.

Mogliche Planung

e 8 KinderfuBballturniere (x Staffeln a 4 gemeldeter
Teams, regional eingeteilt, mit Neueinteilung im
Frihjahr)

e 7-8 Spieltage in einer einfachen
Meisterschaftsspielrunde (x Staffeln & 7-8 gemeldeter
Teams, regional eingeteilt)

e 2 Runden Kreis-, Kinder- Jugendspiele (erste Runde
regional, zweite Runde Gberregional)

Dies entspricht 18 Spieltagen.

Eine Reduzierung der Staffelstdrke vereinfacht die Planung der Turnierspieltage vor Ort und bietet die Moglichkeit im
Verlauf einer Spielzeit neue Staffeln einzuteilen, so dass der Wunsch mehr verschiedene Gegner zu bekommen umgesetzt
werden kann. Gleichzeitig reduziert sich die Anzahl der Spieltage was den Terminkalender entspannt, positiver Effekte
daraus, mehr Platz fiir Nachhole Spieltage. Des Weiteren kénnen im Zuge der Neueinteilungen weitere Anderungen
koordiniert umgesetzt werden. Die freien Wochenenden kénnen durch die Vereine fir eigene Events genutzt werden. Die
Saison endet etwas zeitiger und gibt den Vereinen die Moglichkeit eigene Vereinsfeste zu organisieren, ohne mit
Pflichtterminen in Konflikt zu geraten.

7. KinderfuRball im Spielbetrieb

Der Spielbetrieb wird als Turnierform durchgefiihrt. Hierfiir werden vor allem im Bereich der F- und G-Junioren regionale
Gruppen gebildet. Fir eine tberschaubare Durchfiihrung empfiehlt es sich Gruppen aus 4 Vereinen zu bilden. Daraus
ergaben sich nachfolgende Aufgaben fir die Beteiligten.

7.1. Aufgaben ausrichtender Verein

e Vorbereitung der Spielfelder

e Platzierung der eigenen Tore auf das Spielfeld.

e Platzierung der “Markierungshiitchen” fur alle Felder

e Prifung der Spielberechtigungen

e Prifung der Freigabe der Spielberichte der teilnehmenden Mannschaften

7.2. Aufgaben teilnehmende Vereine

e Mitspielende Vereine bringen ihre KinderfuRballtore mit und platzieren diese auf dem Spielfeld
¢ Leibchen sind mitzubringen

¢ Unterstlitzung beim Abbau

e Freigabe Spielbericht Online

7.3. Trainer / Betreuer
e stehen gemeinsam in Hohe der Mittellinie
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e begegnen sich respektvoll und vorbildlich

e agieren als Spielfeldbegleiter und — unterstitzer

e strittige Situation werden gemeinsam besprochen und werden gemeinsam gelost
¢ sensibilisieren die Kinder fir FairPlay

7.4. Platzaufbau /-abbau

Flr den Platzaufbau ist der ausrichtente Verein zustandig, dieser bereitet die Spielfelder so weit vor, das gastierende
Vereine nur noch die eigenen Tore platzieren missen. Bei Platzabbau sind alle Vereine dazu angehalten, diesen zu
unterstitzen.

Um den Zeitlichen Ablauf optimal zu gestalten und Wartezeiten zu vermeiden empfiehlt es sich immer halb so viele Platze
wie teilnehmende Mannschaften aufzubauen. Dadurch hat kein Team spielfrei und alle Kinder sind durchgangig in Aktion.

Teams

Platze|Tore [Kappen| 1 314(5]|6[7]|8[9]10(11)12(13]|14(15|16|17|18(19]|20(21|22|23(24|25|26|27(28]29(30|31|32
1 4 10 - x| x H -l - - - - -l
2 8 20 -l -] - x| x| x|x - -l -t - -ttt
3 12 30 Sl -l - - - x x| x| x| x]|x - -l - - - -l -l
4 16 40 Sl - - x x| x| x| x| x| x]|x - R R e e e e
5 20 50 Sl - - - - - x I x [ x I x [ x ] x [ x| x| x]x - -l - - - - - -
6 24 60 Sl - - - x I x  x x| x x| x| x| x| x|x]Xx - -l -l -l
7 28 70 Sl - - - - x I x [ x x [ x x [ x| x x| x| x| x| x]|Xx H -l -] - -
8 32 80 Sl - - - - - - - X x  x  x [ x [ x| x| x X [ x [ x| x|x]x -

Beispiel fiir ein 3vs3 alternativ 4vs4 bei den F-Junioren.
Der Aufbau ist ideal fiir 8 Mannschaften.

Pro Staffel spielen 4 gemeldete Vereine, jeder Verein stellt
am Turniertag 2 Mannschaften (6 — 12 Spieler).

Sollte ein Verein keine zwei Teams stellen kénnen, sind
auch Mixmannschaften mit den teilnehmenden Vereinen
moglich. Es sollte immer versucht werden eine gerade
Anzahl teilnehmender Mannschaften zu generieren.

z.B.: Aus den Rotationsspielern der Teams wird ein ,All-
Star-Team” gebildet. Das erhoht die Spielzeit fir alle
Kinder.
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7.5. Zeitlicher Ablauf

G-Junioren:
Anbei eine Orientierung fiir den zeitlichen Ablauf am Beispiel der G-Junioren mit 7 x 6 min Spielzeit.
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Dauerten die ehemaligen Turnierspielrunden 4-5 Teams Jeder gegen Jeden auf einem Platz (6-10 Spiele & 10 min) mit
Pausen zwischen 75 min und 120 min, dauern die Festivals ca. 65 min, wobei jedes Team statt 40 min Spielzeit jetzt 42min
Spielzeit hat. Die zeitlichen Aufwendungen fiir die Beteiligten kdnnen so reduziert werden.

F-Junioren:
Anbei eine Orientierung fiir den zeitlichen Ablauf am Beispiel der F-Junioren mit 7 x 7 min Spielzeit.
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Die bisherigen Meisterschaftsspielrunden wurden in zwei Halbzeiten 8@ 20 min gespielt = Spieldauer 40 min + 5-10 min
Halbzeitpause. Ein Festival dauert mit ca. 75 min und nimmt ca. 20 min mehr Zeit in Anspruch. Im Vergleich zu den G-
Junioren sind es 10 min. Dafiir hat jedes Team 7 min mehr Spielzeit und unterschiedliche statt bisher einen Gegner.

E-Junioren:
Anbei eine Orientierung fiir den zeitlichen Ablauf am Beispiel der E-Junioren mit 3 x 20 min Spielzeit.
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Die bisherigen Meisterschaftsspielrunden wurde in zwei Halbzeiten a@ 25 min gespielt = Spieldauer 50 min + 5-10 min
Halbzeitpause. Ein Festival dauert ca. 70 min und nimmt etwa 10 min mehr Zeit in Anspruch, dafiir hat jedes Team 10 min
mehr Spielzeit und drei statt eines Gegners gespielt.

7.5.1. G-Junioren

Spielbetrieb: KinderfuBball in Staffeln an verschiedenen Orten ohne Wertung

Spielform: 3vs3 und/oder 2vs2 auf 4 Minitore (max. 2,0 x 1,2 Meter, jeweils 2 Meter von der Seitenlinie eingerickt)
Rotationsspieler: max. 3 (Die Reihenfolge der Spielerrotation wird vor dem Spiel festgelegt)
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Spielfeld: ca. 16m x 20m

Spieldauer: 7 x 6 min

Turnierdauer: ca. 65-70 min

BallgroBe: 3 oder 4 (Light)

Torerzielung: in 6m Schusszone

Modus: Jeder gegen Jeden oder Champions-League mit Auf- und Abstieg (anhangig von der Anzahl der Teilnehmer)
Platzbedarf: ein halbes Groffeld

Platzaufbau:

Bendtigte Materialien

e 16 Minitore

e 40 Hitchen/Kappen

e 4 Stangen fur Coachingzone
e 4 Spielbille

7.5.2. F-Junioren

Spielbetrieb: KinderfuRball in Staffeln an verschiedenen Orten ohne Wertung

Spielform: 3vs3 und/oder 4vs4 auf 4 Minitore (max. 2,0 x 1,2 Meter, jeweils 2 Meter von der Seitenlinie eingertickt) oder
Kleinfeldtore abgehangen auf 1,2 Meter

Rotationsspieler: max. 3 (Die Reihenfolge der Spielerrotation wird vor dem Spiel festgelegt)

Spielfeld: ca. 20m x 25m (empfohlen fiir 3vs3) oder ca. 25m x 30m (empfohlen fiir 4vs4)

Spieldauer: 7x7 min

Turnierdauer: ca. 75-80 min

BallgréBe: 3 oder 4 (Light)

Torerzielung: in 6m Schusszone

Modus: Jeder gegen Jeden oder Champions-League mit Auf- und Abstieg (anhangig von der Anzahl der Teilnehmer)
Platzbedarf: ein halbes GroRfeld

Platzaufbau:

Bendtigte Materialien

e 16 Minitore
e 40 Hitchen
e 4 Stangen fur Coachingzone
e 4 Spielbille

7.5.3. E-Junioren
Spielbetrieb: KinderfuRball in Staffeln an verschiedenen Orten mit Tendenzwertung pro Turnier
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Spielform: 5vs5 (inkl. TW) und/oder 6vs6 (inkl. TW) auf 2 Jugendtore (wenn moglich auf 1,6m abgehangen)
Rotationsspieler: max. 6 (Die Reihenfolge der Spielerrotation wird vor dem Spiel festgelegt)
Spielfeld: Breite 30-40m / Lidnge 40-55m

Strafraum: 10m x Spielfeldbreite

StrafstoBmarke: 9m

Spieldauer: 3x20 min

Turnierdauer: ca. 70-75 min

BallgréRe: 4 (Light)

Modus: Jeder gegen Jeden

Platzbedarf: ein halbes Groffeld

Platzaufbau:

Bendtigte Materialien

e 4 Jugendtore

e 10 Hutchen/Stangen zur Spielfeldmarkierung
e 2 Stangen fir Coachingzone

e 2 Spielballe

7.6. Durchfiihrung

Fir die Durchfihrung ist nichts weiter notwendig. Die Spielplanung erfolgt direkt vor Ort, abhdngig von der Anzahl
anwesender Mannschaften. Gemeinsame BegriiRung und Verabschiedung (gemeinsames Abschlussritual) der Beteiligten.
Die Spiele werden zentral an- und abgepfiffen.

7.7. Nachbereitung
Im Anschluss an das Turnier werden im DFBNet die Ergebnisse zuriickgemeldet. Bei den G- und F-Junioren wird 0:0
eingetragen und bei den E-Junioren die Tendenz (1:0, 0:0, 0:1).

7.8. Nichtantritt

Bei komplettem Fernbleiben aller Teams eines Vereins zum Festival fiihrt dies zu einer Verbandsstrafe! Auch wenn nur 1
bis 2 Spieler verfugbar sind, trotzdem anreisen - hier Aufteilung bzw. Auffiillen mit Hilfe anderer Teams!

8. KinderfuBball Festivals

Diese dienen dazu die Regionalitdt etwas aufzuweichen. Dabei wird darauf geachtet, dass die Fahrtstrecken tGberschaubar
bleiben. Maximal 8 gemeldete Mannschaften bilden ein Festival, dies entspricht 16 Teams am Turniertag. Bei 8
Spielfeldern bleibt die Spielzeit konstant zum Spielbetrieb KinderfuBball, siehe Punkt 7.5. zeitlicher Ablauf. Je weniger
Spielfelder umso langer dauert ein Festival, was vermieden werden sollte. Alles weitere ist analog Punkt 7 KinderfuRball
im Spielbetrieb. Es wird jedoch empfohlen die Spielmodus Champions-League anzuwenden.

Seite 13 von 17




Kinderful3ball

Vorgehensweise:

e Festlegung starkstes und schwachstes Spielfeld
e Auf- bzw. Abstieg nach jeder Spielrunde

e starkstes Feld: Gewinner bleibt stehen

e schwaéchstes Feld: Verlierer bleibt stehen

9. Kreis-, Kinder- Jugendspiele

Diese ersetzen den klassischen Pokalspielbetrieb und werden als Festivals ausgespielt. Diese kdnnten mit bis zu 32 Teams
ausgetragen werden. Da mindestens zwei Runden gespielt werden, hatte die erste Runde einen regionalen Charakter und
kann zu Orientierung flr die Leistungsstarke genutzt werden. In der zweiten Runden, unter der Federfiihrung des NFV,
wirden dann die spielstarkeren Mannschaften und die spielschwdacheren Mannschaften je ein Festival bilden, diese waren
dann Gberregional. Die Abldufe sind analog Punkt 7 KinderfuRball im Spielbetrieb, auller der Spielzeit diese wiirde sich
verdoppeln. Es wird empfohlen die Spielmodus Champions-League anzuwenden. Eine Gruppe Champions-League und
eine Gruppe Euro-League, siehe Punkt 8 KinderfulRball Festivals.

Die Kreis-, Kinder- Jugendspiele sind gleichzeitig eine Plattform fiir die Erprobung von Anpassungen an den Spielformen
z.B. Anpassen der Mannschaftsstarken, andere TorgroRen, verschiedene Feldaufbauten, ....

Ein Beispiel (G- und F-Junioren) was denkbar waére:

e Dribbeltore
o Markierung durch Hitchen (ca. 6m
Abstand)
o Spieler muss mit Ball durchdribbeln
e umgedrehte Tore
o auf Schusszone
o Spieler missen um Tor herumlaufen
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10.Herausforderungen

Die Spielform KinderfuRball erfordert gerade zu Saisonbeginn einen sehr hohen Planungsaufwand, daher bitten wir
unbedingt darum die Hinweise zum Meldebogen zu beachten. Des Weiteren wird es nicht mehr moglich sein, Spiele Gber
eine gesamte Saison zu planen und anzusetzen, dies wird kiinftig blockweise erfolgen. Die Erfahrungen zeigen das hiervon
besonders der erste Spieltag des neuen Spielblocks betroffen sein wird, als Beispiel sei hier erwdhnt die Aufteilung einer
Liga in Platzierungsrunden. Hier bitten wir um das Verstdndnis der Vereine. Turniere lassen sich nicht so leicht wie ein
Meisterschaftsspiel verlegen, hier sind wir auf die gute und harmonische Zusammenarbeit der Vereine angewiesen,
gemeinsam werden wir immer eine Losung finden. Fir viele weitere Herausforderungen z.B. Spieltage, Spielzeit,
Fahrtwege wurden bereits Losungen ausgearbeitet.

11.Kommunikation KinderfuRball in Nordsachsen

Der KinderfulRball wurde in Nordsachsen kontinuierlich vor allem (iber Prasenz aufgebaut. Dies ist bei der Anzahl der
Turniere durch den Verband nicht mehr abzusichern. Da uns die Riickmeldungen der Vereine wichtig sind, streben wir
quartalsweise Onlinemeetings an, um einen Austausch mit den Vereinen zu bekommen. Zu diesem Austausch sind die
Ubungsleiter unserer Vereine angehalten teilzunehmen, um offene Fragen beantworten zu kénnen,
Verbesserungsvorschldage einzureichen und gemeinsam Losungen fiir Problemfelder zu erarbeiten. Wer sich dariiber
hinaus im KinderfuBball engagieren mdchte, meldet sich bitte bei daniel.bela@fv-nordsachsen.de.

12.Hinweise zum Meldebogen
Der Meldebogen im Umgang mit KinderfuBball ist fir alle neu und als Verband benétigen wir Planungssicherheit, daher
empfehlen folgende Vorgehen fiir die Altersklassen.

12.1. G-Junioren

Mannschaftsdaten und Steckbrief

Mannschaftsart G-Junicren Spielklasse 1.Kreisliga (A)
Mannschaft 1.Mannschaft Spielgebiet Kreis Nordsachsen

Mannschaftsstarke @ 3 ()5

e Mannschaftsstarke 3 auswahlen
e Wie viele Teams melde ich?

o Bis 7 Spieler 1-2 Teams KiFu
o Bis 14 Spieler 3-4 Teams KiFu
o Bis 21 Spieler 5-6 Teams KiFu
o Bis 28 Spieler 7-8 Teams KiFu
o)

e Hinweisfeld nutzt bitte flir Hinweise/Sonderwiinsche z.B.
o Einschadtzung der Teamstarke stark, mittel, schwach dies hilft uns bei der ersten Einteilung der Staffeln
Alle Teams sollen in einer Staffel spielen
Wunschspieltag und AnstofRRzeit
Ansetzungswiinsche

O O O O
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12.2. F-Junioren

Mannschaftsdaten und Steckbrief

Mannschaftsart F-Junioren Spielklasse Kreisliga A
Mannschaft 1.Mannschaft Spielgebiet Kreis Nordsachsen

Mannschaftsstarke (O304 @6

e Mannschaftsstarke 6 auswahlen
e Wie viele Teams melde ich?

o Bis 7 Spieler 1 Team KiFu
o Bis 14 Spieler 2 Teams KiFu
o Bis 21 Spieler 3 Teams KiFu
o Bis 28 Spieler 4 Teams KiFu
o)

e Hinweisfeld nutzt bitte fiir Hinweise/Sonderwiinsche z.B.
o Einschatzung der Teamstarke stark, mittel, schwach dies hilft uns bei der ersten Einteilung der Staffeln
Alle Teams sollen in einer Staffel spielen
Wunschspieltag und AnstoRzeit
Ansetzungswinsche

o O O O

12.3. E-Junioren

Mannschaftsdaten und Steckbrief

Mannschaftsart E-Junioren Spielklasse Kreisliga &
Mannschaft 1.Mannschaft Spielgebiet Kreis Nordsachzen
Mannschaftsstarke ()5 @6

e Mannschaftsstarke 6 auswahlen
e Wie viele Teams melde ich?

o Bis 12 Spieler 1 Team KiFu
o Bis 24 Spieler 2 Teams KiFu
o Bis 36 Spieler 3 Teams KiFu
o Bis 48 Spieler 4 Teams KiFu
o

e Hinweisfeld nutzt bitte fiir Hinweise/Sonderwiinsche z.B.
o Einschatzung der Teamstarke stark, mittel, schwach dies hilft uns bei der ersten Einteilung der Staffeln
Alle Teams sollen in einer Staffel spielen
Wunschspieltag und AnstoRzeit
Ansetzungswiinsche

O O O O
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12.4. Nachmeldungen

Nachmeldungen von Mannschaften im Laufe des Spieljahres sind nur moglich, wenn Neueinteilungen stattfinden. Hierfiir
ist rechtzeitig ein Antrag an den Jugendausschuss zu stellen, damit dieser entsprechend bericksichtigt und die
Mannschaft eingegliedert werden kann.

13.Quellen

e www.dfb.de
e www.sfv-online.de

14.niitzliche Links

Booklet KinderfuRball

Flyer KinderfuRball

Erklarvideo

DFB-Mobil

Veranstaltungskalender (dfbnet.org)
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http://www.dfb.de/
https://fvnordsachsen.sharepoint.com/sites/NFV-Jugendausschuss-Kinderfuball/Freigegebene%20Dokumente/Kinderfußball/Konzepte/www.sfv-online.de
https://assets.dfb.de/uploads/000/258/707/original_Booklet_Wettbewerbsformen_im_Kinderfussball_Stand_03_2022.pdf?1649408756
https://www.sfv-online.de/fileadmin/content/PDFs/Spielbetrieb/Junioren/02092021_flyer_kinderfussball.pdf
https://tv.dfb.de/video/kinderfussball-so-funktionieren-die-neuen-spielformen/28761/
https://www.sfv-online.de/qualifizierung/dfb-mobil/
https://www.dfbnet.org/coach/FVS

